
Liebe Eltern und Freunde, 

Das Schuljahr ist zu Ende und die Schüler sind mit den Zeugnis-

sen unterwegs nach Hause und manche von ihnen zusätzlich - 

ein paar Wochen später - zu ihren neuen Oberschulen. Ihnen 

allen gilt unser Wunsch nach erholsamen Sommerferien und 

nach einer guten weiteren Schulzeit. 

Die Schule stand und steht vor einigen Herausforderungen. Eine 

dieser Herausforderungen war es, die neu zu bildenden Klassen 

mit guten Lehrern zu versorgen, ohne die anderen bestehenden 

Klassen zu benachteiligen. Das ist u. E. gut gelungen.  

Somit haben wir im kommenden Schuljahr zwei Klassen mehr 

und ca. 675 Schüler besuchen die Jeanne-Barez-Schule. Da 

sich diese Zahl auf zwei Schulen verteilt, ist diese Größe aber 

eben nur halb so schlimm.  

Ein weitere Herausforderung sind die Aufgaben und Einschrän-

kungen, die sich aus dem Schulerweiterungsbau ergeben, auf 

dessen Abschluss wir uns hingegen schon jetzt sehr freuen.  

Wir freuen uns ebenfalls sehr darüber, dass uns mit Beginn des 

neuen Schuljahres Frau Knorr verstärkt und wünschen ihr viel 

Erfolg an ihrer neuen Wirkungsstätte.  

Die Schüler und Lehrer haben sich mithilfe des Vereins Kids-

faces bei gleichzeitiger Einübung in neue Bereiche der Medien-

kompetenz um das Ortsjubiläum gekümmert. Dazu später 

mehr. Es ist dabei sehr lesenswertes E-Book entstanden (s. S. 4) 

„Der Weise aber entscheidet sich bei der Wahl der Speisen nicht 

für die größere Masse, sondern für den Wohlgeschmack.“ 

Epikur von Samos (um 300 v.Chr.). Nicht alle alten Sprüche sind 

überholt. Nach dieser Devise waren auch die Mitglieder unserer 

Essenkommission unterwegs und haben sich guten Gewissens 

für Z-Catering als bisherigen und zukünftigen Caterer entschie-

den: Guten Appetit. 
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Verdient und Open Air 

Die letzte GEV-Sitzung des Schuljahres fand im Hortgarten 

statt.  

Nach intensiven Gesprächen, insbesondere zur neuen Tank-

stelle und Waschanlage (s. folgende Handreichung) und Er-

klärungen der Schulleitung zu den etwas unruhigen Vorberei-

tungen des neuen Schuljahres, verabschiedete die GEV ihren 

langjährigen Vorsitzenden Lars Bocian. 

Wenn die Schulerweiterung tatsächlich Realität wird, so sei es 

maßgeblich Herrn Bocian zu verdanken, so Herr Emrich, 

Schulleiter und Herr Jansen, Vorsitzender des Schulförderver-

eins.  

Richtig Fahrt nahm das Projekt auf, als Anfang 2016 2.300 

Menschen dafür in Buchholz demonstrierten. Herr Bocian hat 

viel Zeit, Engagement und Herzblut investiert, aber eben nicht 

nur in die Erweiterung, sondern auch in viele andere Schulak-

tionen. Beispielhaft dafür steht der eigenhändig eingerichtete 

Theaterraum, in dem Herr Bocian nun würdig verabschiedet 

wurde, denn seine Tochter besucht zum neuen Schuljahr eine 

weiterführende Schule. Zu seiner Überraschung trat exklusiv 

für Herrn Bocian die Theater-AG unter Leitung von Frau Eng-

ler und Frau Neumanova auf, in der seine Tochter mitspielt.  

Wir wünschen Lars Bocian eine erfolgreiche und glückliche 

weitere Oberschulzeit, sowohl als Vater als auch als Elternver-

treter.  
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http://press.jeaba.de/jeanne-barez-schule-sieht-schulkinder-durch-neue-tankstelle-und-autowaschstrasse-gefaehrdet/
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Sommervarieté  

Das diesjährige Sommervarieté fand am 6.7.17 statt. Die Generalprobe 

am Morgen war dem Vernehmen nach die schlechteste seit Jahren. 

Ganz anders hingegen die Aufführung. Die Theater-AG begleitete die 

Darbietungen der Tanz-AG, der Akrobatik-AG, des Chors, der Gitarren-

Gruppe und Musikschule Jedermann mit einführenden Sketchen. Das 

Orchester Devils of Music begleitete uns instrumental. Manch ein Auftritt 

war dabei filmreif. Mithilfe der rhythmischen Begleitung und des Beifalls 

aus dem Publikum kam eine denkwürdige Stimmung auf. Hier einige 

Fotos von dem Abend. 
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In diesem Jahr feiert Französisch Buchholz sein 775jähriges 

Bestehen und dieses Jubiläum wurde im Rahmen der Buchhol-

zer Festtage gewürdigt. 775 neu gepflanzte Buchen zeugen zu-

dem von diesem Ereignis. Und die Jeanne-Barez-Schule wurde 

gefragt, ob sie ebenfalls einen Beitrag dazu leisten mag. Als in 

diesem Ortsteil gut verankerte und gut vernetzte Schule nah-

men Lehrer, Erzieher und Schüler diese Bitte gerne an. Das Er-

gebnis ist ein E-Book, das sich nur mit Buchholz beschäftigt. Es 

ist das zweite E-Book, das im Rahmen des Schulprogramms 

„Lesende Grundschule“ von den Schulkindern – unterstützt von 

Kidsfaces-Projekte e.V. ( http://kidsfaces.de/ )- erarbeitet wurde. 

Die Vorwörter des Schulleiters und des Vorsitzenden des Schul-

fördervereins erläutern die Hintergründe näher. Zum Betrachten 

des E-Books bedarf es eines entsprechenden Readers, soweit 

dieser nicht bereits vorinstalliert ist. Dazu ist kostenfreie Soft-

ware erhältlich wie beispielsweise https://calibre-ebook.com/ .  

Zum E-Book führt folgender Link: http://press.jeaba.de/

geschichten-2017/ 

 

 

 

 

E-Book zu 775-Jahre FB 

http://kidsfaces.de/
https://calibre-ebook.com/
http://press.jeaba.de/geschichten-2017/
http://press.jeaba.de/geschichten-2017/


 Rückblick HortEins der Pankower Früchtchen 
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Das letzte Schulhalbjahr war von vielen Aktionen geprägt. Insbesonde-

re wurden unser Hof und Garten gestaltet. Mit großer Unterstützung 

durch die Eltern und Kinder fand unser Frühjahrsputz statt. Die Kräuter-

schnecke wurde neu bepflanzt, eine Kompoststelle angelegt und ein 

Gewächshaus für Tomaten aufgestellt. Die gestalteten Stelen aus der 

Holz- und der Keramikwerkstatt fanden ihren Platz auf dem gesamten 

Gelände. Weiterhin wurde unsere Bewegungsbaustelle eingeweiht. Hier 

können die Kinder mit unterschiedlichsten Materialien nach ihren Vor-

stellungen Parcours bauen.  

In der Kreativwerkstatt gestalteten die Kinder mit viel Geduld große 

Schachfiguren und auf dem Hof wurde dazu ein passendes Schachbrett 

aufgemalt. Inzwischen wird es bei schönem Wetter von den Kindern, 

Eltern und Großeltern gern genutzt.       

                    

Zum Abschluss des Schuljahres fand unser Sommerfest zu dem Thema 

„Spiele aus aller Welt“ statt. Nach einer Aufführung der Zirkusgruppe, 

der Zumba- und der Poi-Tänzer konnten die Besucher des Festes die 

Spiele an den Ständen aus verschiedenen Kontinenten (Afrika, USA, 

Asien und Europa) kennenlernen und ausprobieren.   

Wir danken allen Kindern und Eltern für das schöne gemeinsame 

Schuljahr und auch für alle Unterstützung unserer Arbeit. Diese Zeit war 

für uns alle eine große Bereicherung. 

Das HortEins-Team der Pankower Früchtchen 

 

 



Projektpräsentationen 
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Die 4., 5. und 6. Klassen erarbeiten im Laufe des Schuljahres in 

Projektarbeit bestimmte Themen, entweder auf Klassenebene oder 

individuell gewählte. Am Ende des Schuljahres besuchen sich diese  

Klassen gegenseitig, auch schulteilübergreifend. Die folgenden Fo-

tos geben diese Projektpräsentationen vom 13. und 14.7. wieder.  

 

Hundertwasser-

Projekt 
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Der Schulerweiterungsbau 

Die Bauplanungen schreiten in einer Zügigkeit voran, die impo-

sant ist.  

Es gab einige Sitzungen, bei denen vorherige Differenzen beige-

legt werden konnten. So ist jetzt beschlossen, den Containerbau 

nicht zu ertüchtigen, sondern für wenig mehr Geld zu ersetzen 

und dann anschließend abzureißen. Die Nordwestecke des 

Grundstücks, auf dem sich der Container befindet, soll dann für 

einen optionalen Oberschulbau freigehalten werden.  

Die zukünftige Positionierung des neuen Erweiterungsbaus, des-

sen Gestaltung sowie die Einbindung in die vorhandenen Flächen, 

die auch verändert werden müssen, wird einem Architektenwett-

bewerb vorbehalten bleiben, der gerade stattfindet und 

über dessen Ergebnis Ende September entschieden 

wird. 

Die Bau-AG, ein Ausschuss von GEV und Schulkonfe-

renz hatte zu diesem Thema getagt und ihrerseits Vor-

stellungen formuliert. Mit dem Wegfall des Containers 

und der damit verbundenen Schwierigkeit, ausreichend 

große Geschossflächen zu REWE und KIK hin zu er-

richten, sind die wesentlichen Vorstellungen der Bau-

AG schon sehr nahe an der Umsetzung: der Schutz 

des südwestlichen Schulgeländes (Bolzplatz, Spielge-

rät und Linden) und die damit einhergehende Positio-

nierung des Baukörpers an anderer Stelle.   

Die dahingehenden Pläne der Bau-AG wollen wir hier nicht abdru-

cken, da keine Einflussnahme auf den Wettbewerb erfolgen soll.  

Die Neugierde auf die Wettbewerbsentwürfe ist jedenfalls sehr 

groß und der nächste Newsletter wird sehr ausführlich darüber 

berichten. 

 



 

Am 19. Mai 1992 gründete sich der Buchholzer Laubfrosch e.V., der Schul-

förderverein der Jeanne-Barez-Schule. Und am 19. Mai 2017, also 25 Jah-

re später, feierten die Kinder, Lehrer, Erzieher und Eltern der gelben Schu-

le und roten Schule dieses Jubiläum mit einem großen Schulfest. Herr Em-

rich als Schulleiter, Herr Jansen als Vereinsvorsitzender und Herr Bocian 

als Vorsitzender der Gesamtelternvertretung konnten bei allerschönstem 

Sonnenwetter ganz viele Gäste begrüßen. Die Schulklassen präsentierten 

sich mit eigenen Ständen, an denen gespielt, gegessen oder getrunken 

werden konnte. Auf einer Bühne zeigten Kinder ihr akrobatisches und mu-

sikalisches Können. Ein Flohmarkt bot Gelegenheit, den eigenen Hausrat 

zu entlasten. Kulinarisch verwöhnt wurden die Gäste mit Bratwürstchen, 

die die Firma Z-Catering, der Essensanbieter 

der Schule, spendete sowie mit ebenfalls ge-

spendetem Grillfleisch vom benachbarten 

Rewe-Markt. Durch das Programm führte Moni-

que Neumanova (TIP-Theater in Pankow). 

 

 

Anlass für die Vereinsgründung vor einem Vierteljahrhundert waren die 

Gestaltung des Schulhofes und die Verbesserung des schulischen Ange-

bots. Beide Ziele sind noch heute aktuell, denn der Förderverein springt in 

der gelben Schule in der Hauptstraße 66 und in der roten Schule in der 

Berliner Straße 19 vor allem dort ein, wo Bezirksamt und Senat Lücken 

lassen. So wurden die meisten Spielgeräte durch Spenden finanziert. Und 

am 26. August 2011 wurde die Sporthalle feierlich eingeweiht, einer der 

Erfolge in der Vereinsarbeit der „Laubfrösche“, wie sich die Vereinsmitglie-

der nennen. Denn für viele ist sie heute selbstverständlich, aber auf den 

Bau musste die Schule über 70 Jahre warten. Die Sporthalle ist ein Beweis 

dafür, dass es zur Realisierung von derartigen Projekten neben einem ge-

wissen Glück den richtigen Zeitpunkt, engagierte Menschen und die Unter-

stützung von Politikern braucht. Ein solch besonderer Politiker ist Ralf Hil-

lenberg, der Schirmherr der damaligen Aktion „Schule ohne Turnhalle“. Mit 

großer Freude durfte die Schule Herrn Hillenberg auf ihrem Fest begrüßen. 
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Vereinsjubiläum der Laubfrösche 

http://www.theaterinpankow.de/?Start


 

Ein engagierter Unterstützer der Jeanne-Barez-Schule ist der-

zeit Johannes Kraft, Fraktionsvorsitzender der CDU in der 

BVV Pankow. Er engagiert sich für den Schulerweiterungsbau 

und für eine Oberschule in Französisch Buchholz.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Dokumentation ist hier als pdf-Datei eingestellt. Die Prä-

sentationswände für die ausgestellte Dokumentation wurden 

dankenswerterweise von der Firma BTL safety construction 

GmbH in Französisch Buchholz gespendet! 

Herr Emrich, Herr Jansen und Herr Bocian bedankten sich 

abschließend ganz herzlich bei allen Förderern, Gönnern, Un-

terstützern und Helfern der Schule. Auf das Erreichte könne 

stolz zurückgeblickt werden und daraus folge wiederum die 

Zuversicht, dass auch zukünftige Probleme bewältigt werden 

können. Das Schulfest rundete der Auftritt der Band „Die 

Nachbarn“ ab. 
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http://press.jeaba.de/wp-content/uploads/2017/05/Dokumentation_Laubfrosch_2017_kleinste_Dateigroesse.pdf
http://www.diebtl.berlin/
http://www.diebtl.berlin/


Handball - Berliner Vizemeister 

Herzlichen Glückwunsch an die Mädchen und Jungen, die unsere 

Schule im Berliner Wettkampf der gemischten Mannschaften im 

Handball vertreten haben. 

Über zwei regionale Vorrunden qualifizierten sich die besten vier 

Mannschaften der Altersklasse (2006 und jünger) für das „Final Four“ 

am 20. April. 

Im ersten Spiel erreichten wir ein hart erkämpftes Unentschieden ge-

gen die Mannschaft der Carl-Humann-

Grundschule, die am Ende des Turnieres den 

4. Platz belegte. Im zweiten Spiel musste sich 

unsere Mannschaft dem späteren Berliner 

Meister, der Grundschule im Beerwinkel, ge-

schlagen geben. 

Mit viel Kampfgeist gingen die Mädchen und 

Jungen in das letzte Spiel des Tages gegen 

die Grundschule im Taunusviertel. Hoch mo-

tiviert erspielte sich unsere Mannschaft einen 

deutlichen Sieg und errang insgesamt den 2. 

Platz in diesem Wettkampf in Berlin. 

Allen teilnehmenden Spielern noch einmal 

einen herzlichen Glückwunsch und vielen 

Dank für euren tollen Einsatz. 

Unsere Mannschaft: Janine (Lc), Lina (4b), Alina (4b), Lilly (4b), 

Lindsey (5a), Alina (5b), Tom (5a), Jonas (5a), Tim (5b), Anton (5b), 

Lucas (5b), Laurin (5d), Mike (5e), Aaron (5e).   

        U. Krull 
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In der Woche vom 08.05. – 12.05. fand unser diesjähriges Schulfußball-

turnier statt. 

Leider hatten unsere Jüngsten am meisten Pech und mussten bei 

schlechtem und kaltem Wetter spielen. Da keine Besserung in Sicht war, 

verlegten wir die Spiele der Klasse 3 und 4 in die Halle. Dann wurde es 

sonniger und auch wärmer, so dass sowohl Klasse 5 als auch Klasse 6 bei 

herrlichstem Wetter ihr Turnier durchführen konnten. 

Es gab viele interessante, spannende und auch knappe Partien. Und na-

türlich war auch in diesem Jahr oft der Schiedsrichter am Ergebnis 

schuld. 

Die folgenden Mannschaften gewannen ihr Turnier in diesem Jahr: 

 

 

Ich gratuliere allen erfolgreichen Klassen und bedanke mich auch bei 

allen anderen teilnehmenden Klassen für die schöne Turnierwoche. 

Sven K. Göpelt 

  Mädchen Jungen 

JÜL Lc La 

Klasse 1 1a 1d 

Klasse 2 2c 2a 

Klasse 3 3c 3c 

Klasse 4 4b 4b 

Klasse 5 5c 5b 

Klasse 6 6c 6c 

Das Schulfußballturnier 2017 
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Buchholzer Lesetest 2005 bis 2017 

 
 

Dieses Diagramm zeigt die Entwicklung der Leistungen beim Buchholzer Lese-

test über 4 zufällig ausgewählte Jahre über einen Zeitraum von über  10 Jahren. 

Erfasst sind jeweils mehrere Klassen der Jahrgangsstufen 3, 4, 5 und 6. Darge-

stellt werden die Notendurchschnitte. Auffällig schwach waren zum Beispiel im 

Jahr 2008 die 4. Klassen.  

Interessant ist die Zeitreihe deshalb, da über die Jahre immer derselbe Test ge-

schrieben wird. Können wir z.B. bei Vera immer nur einen Quervergleich vor-

nehmen, ist hier eine Zeitreihe darstellbar. Gemessen wird bei diesem Lesetest 

die sinnerfassende Lesekompetenz, ähnlich wie bei den Vera-Deutschtests.  

Ein gängiges Vorurteil lautet, die Schüler würden immer leistungsschwächer. 

Das kann hier für unsere Schule nicht bestätigt werden. Insgesamt ergibt sich 

ein stabiles Bild mit Ausschlägen nach oben und unten, die jedoch keinen klaren 

Trend in eine Richtung ergeben. 

  3. Klassen 4. Klassen 5. Klassen 6. Klassen 

2005/06 2,8 2,8 3,1 2,2 

2007/08 2,7 3,7 3,2 2,5 

2011/12 2,4 2,0 2,9 2,7 

2014/15 2,3 2,0 2,9 2,4 

2016/17 2,3 2,1 2,7 2,9 
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Alle Jahre wieder..., so möchte man sagen. Rhythmen und Rituale 

sind wichtige Strukturierungen des Alltags. In der Schule gehören 

auch die Leistungsüberprüfungsrituale dazu. Klassenarbeiten, Tests 

und mündliche Abfragen. Mit dem Buchholzer Lesetest Seite 12 ha-

ben wir ein solches Ritual, das über die Gegenwart zurückreicht und 

vergangene Leistungsstände in den Vergleich einbezieht. Mit VERA 

haben wir ein Instrument, das einen gegenwärtigen Vergleich mit an-

deren Schulen ermöglicht. Genauer gesagt ist es eine, aus mehreren 

Schulen mit ähnlichen Sozialdaten zusammengesetzte, virtuelle 

Schule. Diese „andere Schule“ scheint tatsächlich verlässliche Ver-

gleichswerte zu liefern. Sportlich ausgedrückt war in den vergange-

nen Jahren immer ein Kopf-an-Kopf-Rennen festzustellen, bei dem 

die Vorteile knapp waren, aber oftmals wechselten. In diesem Jahr 

sehen wir ein Unentschieden, das sich ergibt, wenn man aus den 

Werten eine Durchschnittnote ermittelt. So haben wir Vorteile beim 

Rechtschreiben in Deutsch und im Kompetenzbereich Muster und 

Strukturen in Mathematik.  

Das Nachsehen hatten wir leider beim Lesen und in Mathematik im 

Bereich Größen und Messen. Bezieht man die Ergebnisse des Buch-

holzer Lesetestes mit ein, so haben wir – ähnlich wie letztes Jahr – 

ein inkonsistentes Bild. Die Befunde von VERA decken sich nicht ge-

nau mit denen des Lesetestes. Die 3. Klassen haben nämlich beim 

Lesen ein gutes Vorjahresniveau erreicht. VERA suggeriert hingegen 

leichte Nachteile. Die guten Ergebnisse beim Buchholzer Lesetest 

halten wir dabei für bedeutender, weil sie eine langfristige Entwick-

lung darstellen und damit mehr als eine Momentaufnahme sind.  

Insgesamt also Glückwunsch allen 3. Klassen für ihre Ergebnisse. 

Vera 2017 
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Interaktive Schnitzeljagd 

Projekttag der Klasse 5c  

Für Spannung sorgte am 2.6. eine interaktive Schnitzeljagd zum 

Thema „775 Jahre Französisch Buchholz“. Gemeinsam mit Erik 

und Marion vom Schülerklub ging die Klasse 5c auf Spurensuche. 

Im Oktopus bekamen die Schüler ihr elektronisches Werkzeug, ein 

Tablet. Mit Hilfe der Tablets zogen die 4 Gruppen auf verschiede-

nen Wegen los zu den einzelnen Stationen. Natürlich musste man 

dort Aufgaben lösen. Mittagspause war dann am großen Stein von 

Buchholz. Danach musste noch eine Station absolviert werden und 

dann ging es auf Schleichwegen zurück zum Oktopus. Dort wur-

den die Ergebnisse ausgetauscht und danach war es ein Leichtes, 

den Schatz zu finden. Mit gemeinsamen Spielen auf dem Gelände 

des Oktopus 

ging dieser tolle 

Projekttag zu 

Ende.    



  

15 

Bei strahlendem Sonnenschein fanden am 30. und 31. 5. unsere 

Bundesjugendspiele in Form eines Sportfestes statt, das neben 

den klassischen Disziplinen der Altersgruppe eine Reihe weiterer 

Stationen für die Schüler anbot: Ringen, Sackhüpfen, Torwand-

schießen, Balancieren, Tauziehen u.v.a.m.  

Die Fotos unten zeigen ein paar Szenen aus den beiden Tagen. 

 

 

Sportfest - Bundesjugendspiele 
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Theater für Kitas 

Musik zum Abheben, eine spannende Story und viel Hokuspokus -– «Die kleine 
Hexe» flog und fliegt durch den Theaterraum der Jeanne-Barez-Schule und hext 
sich in die Herzen von Klein und Groß. 
 
Mit 127 Jahren ist die kleine Hexe noch viel zu jung für die Walpurgisnacht. Da-
bei ist es doch ihr sehnlichster Wunsch, mit den großen Hexen auf dem Blocks-
berg zu tanzen. Als sie sich heimlich unter die anderen Hexen mischt und er-
wischt wird, muss sie sich als «gute» Hexe beweisen. Doch wie wird man eine 
«gute» Hexe? Mit der Unterstützung ihres Raben Abraxas übt sich Hexe Eny in 
der Kunst der Hexerei und versucht, «gute» Taten zu vollbringen. Doch die 
Oberhexe Cynthia ist mit ihr alles andere als zufrieden. In ihren Augen ist nur 

eine böse Hexe eine «gute» Hexe. 
 
Zauberhafte Darsteller aus unserer Theater-AG und einen musikalischen Besen-
ritt auf einer magischen Bühne konnte man auch bei den Buchholzer Festtagen 
erleben.  

 

 



  

17 

Auch in diesem Schuljahr nahmen sowohl eine Jungen- als auch eine 

Mädchenschulfußballmannschaft an der Berliner Hallenfußballmeister-

schaft teil. 

Beide Mannschaften waren in dieser Saison sehr erfolgreich. 

Bei den Mädchen nahmen in Berlin rund 190 Schulen teil. Unserer Mann-

schaft gelang es bis ins Turnier der letzten 8 vorzudringen und dort einen 

hervorragenden 6. Platz zu belegen. Ich bedanke mich bei Vivienne, Ne-

la, Catalina, Cisilia, Meret, Paula, Johanna und Emily. 

Bei den Jungen nahmen in diesem Jahr über 300 Mannschaften teil. Der 

Mannschaft gelang der Sprung unter die letzten 24. Ersatzgeschwächt 

mussten wir dann den anderen den Vortritt lassen. Ich bedanke mich bei 

Lucas, Emil, Dustin, Lennox, Melvin, Willi, Leroy und Erik. 

 

Sven K. Göpelt 

Drumbo-Cup –Abschlussbericht 
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Wasserspiele 

Fotos vom 29.6. zeigen unsere Schulhöfe, die zum Teil nicht mehr 

betreten werden konnten. Nicht alle Kinder sahen das auch so: 

„Wie geil ist das denn?“, war dabei eine besonders markante Äu-

ßerung eines Jungen, bevor er die Riesenpfütze eroberte.  
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Känguru der Mathematik 

 

 

Fragt man unsere Schüler nach ihren Lieblingsfächern, werden sehr 

häufig die Fächer Sport, Kunst und Musik zuerst genannt. Das sollte 

aber nicht darüber hinwegtäuschen, dass die Mädchen und Jungen 

der Jeanne-Barez-Schule durchaus auch Gefallen an den „ernsteren" 

Fächern haben. Bewiesen wird dieser Umstand durch die große Teil-

nehmerzahl am diesjährigen Känguru-Wettbewerb. 

Seit 1995 wird dieser Mathematik-Wettbewerb international mit stetig 

steigender Teilnehmerzahl für die Schüler der 3. - 13. Klasse ausge-

tragen. Zu Ehren der australischen Erfinder des Wettbewerbes trägt 

dieser den Namen Känguru. Der Känguru-Wettbewerb entwickelte 

sich zum zurzeit teilnehmerstärksten Schülerwettkampf der Welt. 

Im Vordergrund steht dabei nicht das sture Anwenden von auswendig 

gelerntem Wissen, sondern die Freude am logischen Kombinieren. 

Dass auch die Schüler der Jeanne-Barez-Schule sich diese Freude 

nicht nehmen lassen wollen, zeigte die Teilnehmerzahl unserer Schu-

le in diesem Schuljahr eindeutig. 

Am 16. März 2017 versuchten 200 Kinder, die Lösungen für teilweise 

recht knifflige Aufgaben zu finden. 

Die dabei erfolgreichsten Mathematiker sind nachfolgend klassenstu-

fenweise aufgeführt. 

http://www.mathe-kaenguru.de/

wettbewerb/index.html 

Klasse 3: 
1. Platz - Melvin Bormann 

2. Platz - Leonard Piper 

3. Platz - Lisa Marie Dornig 

Janine Tabor 

Klasse 3a  

Klasse Lc  

Klasse Lc  

Klasse Lc 

102,50 Punkte 

80,00 Punkte 

77,50 Punkte 

77,50 Punkte 

Klasse 4: 
1. Platz - Oskar Greger 

2. Platz - Lilly Schettle 

3. Platz - Elias Jahnke 

Klasse 4b  

Klasse 4b  

Klasse 4a  

91,00 Punkte 

90,00 Punkte 

87,00 Punkte 

Klasse 5: 
1. Platz - Fynn Klette 

2. Platz - Laurin Jannasch 

3. Platz - Tim Knopp 

Klasse 5a  

Klasse 5d  

Klasse 5d  

93,75 Punkte 

80,00 Punkte 

78,75 Punkte 

Klasse 6: 
1. Platz - Lucas Schlichtmann 

2. Platz - Levi Jelen 

3. Platz - Charlotte Hartmann 

Klasse 6c 

Klasse 6a 

Klasse 6d 

88,75 Punkte 

76,25 Punkte 

73,75 Punkte 



Unterrichtsausfall 
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Herausgegeben von:   Helmut Jansen (Vorsitzender des Buchholzer Laubfrosch) und    
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Für einzelne Artikel zeichnen die jeweils darunter stehenden Verfasser verantwortlich, bei denen wir uns für 
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Bald anstehende Termine: 
Sommerferien:      20.07.17 - 01.09.17      Einschulung: 09.09.17  

Elternabende:        12.09—14.9.17  Gesamtelternvertretung: 25.9.17 

Gesamtkonferenz: 09.10.17  Tag der Offenen Tür:  29.9.17 

Im letzten Newsletter wieder wir darauf hin, dass die Berechnungsgrundla-
ge für den Unterrichtsausfall geändert wurde. 

Wir landen im 2. Halbjahr bei einer Ausfallquote 1,2 %. Das ist eine leichte 
Steigerung zu den Vorjahren, die sich aber wie gesagt noch nicht verglei-
chend bewerten lässt. 

 

 

Doch, Tanke!  
Wir dachten, die Tankstelle würde im Interesse der Verkehrssicherheit für die 
Schüler verhindert werden können. Zu gut waren die Argumente, zu zahlreich 
die Skeptiker. Irgendwie wurde auf nicht nachvollziehbaren Wegen eine Erlaub-
nis bei Waschanlage und Tankstelle erteilt. Bei beiden Genehmigungen wurde 
kein Verkehrsgutachten eingeholt, obwohl zwei Schulen in unmittelbarer Nähe 
dazu liegen. Wir sehen gerade deshalb und nach wie vor die Verkehrssicherheit 
unserer Schüler gefährdet.   

http://press.jeaba.de/jeanne-barez-schule-sieht-schulkinder-durch-neue-tankstelle-und-autowaschstrasse-gefaehrdet/
http://press.jeaba.de/jeanne-barez-schule-sieht-schulkinder-durch-neue-tankstelle-und-autowaschstrasse-gefaehrdet/

